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Big Brother einmal anders 
 
Dass ich eine Tiernärrin bin ist bekannt. Meine Kindheit auf dem Lande und die 
vielen Jahre mit den Tieren auf dem Birsfelder Robinson-Spielplatz haben mich 
geprägt wie wenig anderes. Im Moment, das heisst seit April, bin ich, wie schon im  
letzten Jahr, bekennender Fan einer ganz besonderen Website. Tag für Tag, oft 
auch nachtsüber, logge ich mich ein. Zusammen mit Angefressenen aus aller Welt, 
lande ich hoch oben am Gebäude des Bildungszentrums in Muttenz, wo installierte 
Kameras uns Einblicke in das, normalerweise verborgene Leben einer sieben- 
köpfigen Turmfalkenfamilie gewähren. 
 
Bisher beobachteten wir, wie die Falkendame «Bianca» fünf Eier legte, während Herr 
Falk – «Bernhard» genannt –  im Tierreich räuberte, um seine Partnerin bei Kräften 
und bei Laune zu halten. Nacheinander schlüpften fünf Falkenkinder, die 
hingebungsvoll versorgt werden. Leicht fällt es mir nicht, zuzuschauen wie tote 
Mäuse, Eidechsen und Singvögel eingeflogen, in Häppchen zerteilt und verfüttert 
werden. Nichtsdestotrotz – mein Herz schlägt für die weissen, hungrig zeternden 
Federknäuel. 
 
Die Kinderzeit im Vogelreich ist kurz, kaum mehr als einen Monat lang. Bald werden 
die Küken wie zerrupfte Mini-Geier aussehen um dann, noch etwas später, als stolze 
Greifvögel wegfliegen. Einfach wunderbar solches quasi live mitzuerleben! Doch was 
soll ich Ihnen, liebe Leserinnen und Leser weiter davon vorschwärmen? Entweder 
gehören Sie schon zur Falken-Fangemeinde, oder sie klicken unverzüglich auf 
http://www.turmfalke.ch/live_cam.htm und sind spätestens dann dabei. 
 
 
Madeleine Hunziker leitete über 20 Jahre den Robiplatz. Sie lebt im Kleinbasel und 
schreibt für mozaik, die multikulturelle Zeitung, die Ende April mit dem 18. Prix 
schappo ausgezeichnet wurde. 


